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Liebe Absolventinnen und Absolventen,

unsere Studierenden sowie die Professoren waren bzw. sind immer noch fleißig am Werk! So kann
der Fachbereich Wirtschaft an der Jade Hochschule nunmehr mit drei neuen Studiengängen glänzen:
Tourismuswirtschaft deutsch-französisch, Tourismuswirtschaft online und Wirtschaft im Praxisver-
bund (dual). 

Zwei der drei erfolgreich gestarteten Studiengänge sind Tourismuswirtschaftstudiengänge.

Tourismuswirtschaft an der Jade Hochschule profiliert sich auch weiterhin durch sein Angebot erfol-
greich. Die Auszeichnung des Studiengangs Tourismuswirtschaft online auf der ITB 2013 mit dem
Willy-Scharnow-Preis 2012 macht dies deutlich.

Ein Highlight, nicht nur für die Wilhelmshavener selbst, war vom 04.Juli bis zum 07.Juli das jährliche
Hafenfest Wilhelmshavens: das Wochenende an der Jade. Auch hierüber berichten wir.

Viel Vergnügen und Entspannung beim Lesen der mittlerweile schon  18. (auch diesmal wieder wer-
befreien) Ausgabe unserer Absolventen-Zeitschrift „Look Back“

wünschen wir Euch und Euren Familien!

Torsten Kirstges sowie das Redaktionsteam

Günter Danzo

Auch weiterhin freue 

ich mich natürlich über

Eure Emails mit

Neuigkeiten, Fotos 

oder auch Praxissemester -

angeboten etc. an 

Kirstges@aol.com

Vorwort

Prof. Dr. Torsten Kirstges

Natascha Volodohin
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„Neu an Bord im Fachbereich Wirtschaft“

Name:
Achim Leder
Mitarbeiter der Jade Hochschule seit:
01.03.2013
Stellenbezeichnung:
Vertreter einer Professur im Bereich Allg. BWL &
Luftfahrtmanagement
Werdegang bzw. Hauptberuf: 
Studium Public Management in Berlin, Studium
der Wirtschaft in Italien, Japan, USA, und Berlin,
Promotion im Bereich der Luftfahrtindustrie an
der Universität in Wuppertal, mehr als sechs
Jahre Erfahrung in der Luftfahrt- und Tourismus-
industrie, 2009-12 Dozent an der Fachhoch-
schule Südwestfalen im Bereich Aviation- and
Tourism-Management, seit 2009 Managing Part-
ner bei ideas-for-aviation in Hamburg

Name:
Dr. Heinrich Tschochohei
Mitarbeiter der Jade Hochschule seit:
01.09.2012
Stellenbezeichnung:
Verwalter der Professur für Energiemanagement

Werdegang bzw. Hauptberuf: 
Studium der Sozialökonomie mit Schwerpunkt
VWL an der Universität für Wirtschaft und Politik
in Hamburg (Abschluss als Diplom-Volkswirt),
Studienaufenthalt an der Rijksuniversiteit Gro-
ningen, Niederlande, Studium der Wirtschafts-
und Sozialwissenschaften an der Universität Lü-
neburg (Abschluss als Diplom-Ökonom), Diverse
Forschungs- und Arbeitsaufenthalte beim Stati-
stischen Amt der Vereinten Nationen, dem Wup-
pertal Institut für Klima, Umwelt und Energie und
dem Center for Energy and Environmental Stu-
dies an der Boston University, Doktorand am
Centre for Sustainability Management der Leu-
phana Universität Lüneburg, seit 2007 Tätigkeit
in der Energiewirtschaft, Leiter des Consulting-
bereiches „Energie- und CO2-Management“ bei
der EWE Vertrieb GmbH

Name:
Heidi Gmeiner
Mitarbeiterin der Jade Hochschule seit:
21.05.1991
Mitarbeiterin im Fachbereich Wirtschaft seit:
seit 01.05.2013
Werdegang bzw. Hauptberuf: 
Die erlernte Verwaltungsfachangestellte unter-
stützt nach dem Wechsel vom Immatrikulations-
und Prüfungsamt in den Fachbereich Wirtschaft
die Prüfungskommission.

Für alle Interessierten!!!!!!
Ausschreibungen von Mitarbeiterstellen

findet Ihr unter:
http://www.jade-hs.de/aktuelles-termine/
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     TW-Online mit Preis ausgezeichnet

Der Online-Studiengang Tourismuswirtschaft
wurde auf der ITB 2013 mit dem Willy-Scharnow-
Preis 2012 ausgezeichnet.
Durch diesen Studiengang öffnet sich die Jade
Hochschule unter anderem für Berufstätige und
Berufserfahrene und ermöglicht eine Weiterqua-
lifizierung im Sinne des lebenslangen Lernens.
Er ermöglicht ein zeitlich flexibles und ortsunab-
hängiges tourismuswirtschaftliches Studium auf-
zunehmen. (s. Ausgabe Dez 2012)

Kinderkrippe eröffnet

Die Kinderkrippe der Jade Hochschule ist fertig
gebaut und öffnete im April diesen Jahres ihre
Tore. Die Kinderkrippe nimmt Kinder bis zu einem
Alter von 3 Jahren der Studenten und Beschäf-
tigten der Jade Hochschule und der Wilhelmsha-
vener auf.
Von den zur Verfügung stehenden 45 Plätzen
sind bereits alle besetzt.

Studierende stellen Kommunikations-
konzept vor

Im Rahmen des Moduls Marketing im Destinati-
onsmanagement mit Prof. Dr. Schmoll sind 10
Gruppen à 2-3 Studierende in die Gemeinde
Steinfeld eingeladen worden, um ein Kommuni-
kationskonzept zu entwickeln. 

Ende April lud das Unternehmerforum der ca.
10.000 Einwohner zählenden Gemeinde zwi-
schen Osnabrück und Oldenburg die Studenten
ein, um sich ein Bild der aktuellen Situation zu
machen. Bei belegten Brötchen und Kaffee
wurde ihnen vom Geschäftsführer der Tourismus
Information Dammer Berge, die die vier Gemein-
den Steinfeld, Damme, Neuenkirchen-Vörden
und Holdorf unter einer Marke zusammen be-
treut, ein umfassendes Bild der Region mit ihren
Angeboten, Attraktionen und Events geliefert.
Zwei Vertreter des Unternehmensforums sowie

Die Kinderkrippe der Jade Hochschule

Das TW Online-Team
v.l.n.r.: Judith Römhild MBA, Projektleiter Touris-
muswirtschaft Online Prof. Dr. Uwe Weithöner,
Mareke Tetz, geb. Stelter, B.A.

... Vorstellung des erarbeiteten Kommunikati-
onskonzepts.

Spannende Diskussionen bei der ...
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die Bürgermeisterin Steinfelds Manuela Hon-
komp standen im Anschluss für eine offene Dis-
kussion zur Verfügung, wobei die persönlichen
Eindrücke und Erwartungen ausgetauscht wur-
den.
Der anschließend geplante Rundgang musste
wegen andauerndem Regen durch eine Bus-
rundfahrt ersetzt werden, bei der die Gruppe von
einer Gästeführerin die Sehenswürdigkeiten ge-
zeigt wurden. Von verschiedenen interessanten
Museen (Mühlen- und Kutschenmuseum), Kir-
chen mit modernen Malereien oder einer ein-
drucksvollen Schnitzerei des letzten
Abendmahls, über wunderschön gepflegte Gär-
ten, die Parks gleichen, bis zum Markenzeichen
der Gemeinde, dem „Dicken Stein“ - alles beglei-
tet von den bunt bemalten Pferden, die einmal
die Pferdestraße bildeten. 
Die Studierenden waren von dem Potential Stein-
felds überzeugt und haben sich mit Engagement
und Spaß an ihre Ausarbeitungen gemacht. Die
beste Gruppe, bestehend aus Jennifer Gohr und
Martina Arens, hat mit ihrem Konzept die Jury
überzeugt und darf sich über ein Preisgeld von
500 € und ein Wochenende im vier Sterne Hotel
Töwerland freuen. 

(Fast) Schiffbruch erlitten

Eigentlich sollte es ein entspannter Segelausflug
werden. Mein Kumpel Alex und ich hatten vor,
diesen sonnigen Samstag bei einem entspann-
ten Törn im Jadebusen zu verbringen – nun steht
fest, dass ich ab sofort jedes Jahr am 11.5. eine
Kerze anstecken werde. 

Aber beginnen wir die Geschichte am Anfang.
Aufgrund des längst fälligen Frühlings wurde im
Wilhelmshavener Hafen auch das letzte kleine
Segelboot aus dem Winterschlaf geweckt und für
ein nettes ruhiges Ansegeln bereitet. Da weder
Alex noch ich sonderlich viel Segelerfahrung
haben (ich besitze außer dem Seepferdchen kei-
nerlei nautische Titel oder Abzeichen), sahen wir
darin die einmalige Chance, die wunderschöne
Jadestadt von See aus zu beobachten. Also
nichts wie runter vom Kai und rauf auf die Flirt,

Unsere Studiernden freuen sich 
immer wieder über

praktische Erfahrungen, 
damit sie ihre Kenntnisse im

„echten Leben“ 
anwenden können. 

Hat jemand Projekte,
bei denen man 

mit den Studenten 
zusammenarbeiten könnte? 

Wir sind für jegliche Angebote offen.

Wind und wettererprobter Leichtmatrose Kai
Richtsmeier mit seinem Mitfahrensmann Alex
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die kleine aber feine Jolle der Fachhochschule,
auf der glücklicherweise bereits zwei erfahrene
Segler auf uns warteten. 

Es wurde auch nicht lang gefackelt und wir hiss-
ten direkt die Segel. Nach ein paar Runden im
Hafen, bei denen sich alle teilnehmenden Boote
irgendwie in Startposition brachten, waren wir be-
reit für die offene See. Direkt nach Start der Re-
gatta wurde uns bewusst, dass die anderen
Segelboote sowohl teilweise auf besseres Mate-
rial zurückgreifen konnten, als auch ohne Alex
und mich zwei Landratten weniger an Bord hat-
ten. Da unseren beiden Mitseglern zudem noch
sehr an unserer Sicherheit gelegen war, fanden
wir uns schnell damit ab, dass wir lieber langsa-
mer aber dafür entspannter in See stechen wür-
den. Dieser Umstand führte jedoch dazu, dass
wir nach nicht einmal einer Stunde abgeschlagen
zurück lagen und andere Boote nur noch entfernt
zu erkennen waren. Die Stimmung an Bord war
dennoch ausgelassen und gut, die Besatzung
scherzte über Extremsituationen auf dem Was-
ser und den sich anbahnenden Regen – keiner
von uns ahnte, dass Neptun bereits seinen Drei-
zack spitzte. 

Die ersten Regentropfen machten uns nicht an-
nähernd nervös, wir zählten mit und machten
uns, wenn überhaupt Gedanken darüber, wann
es sinnvoll wäre, die Regenjacken überzuziehen.
Zehn Minuten später kämpften wir ums nackte
Überleben. Der Wind machte aus der bis dahin
ruhigen See eine peitschende Furie, der Regen
prasselte auf uns herab wie aus einem Hoch-
druckreiniger geschossen, der mittlerweile ent-
standene Nebel machte es für uns unmöglich
weiter als zehn Meter zu sehen. Beinahe orien-
tierungslos zogen wir das Hauptsegel ein und
klammerten uns an die Reling. Die Neigung des
Kahns war inzwischen mehr als grenzwertig und
ich wünschte mir damals im Physikunterricht bes-
ser aufgepasst zu haben, um wenigstens ein
wenig das Gefühl von Sicherheit zu spüren. 

Wir waren nass bis auf die Knochen, es war
schwer festzustellen, ob ich aufgrund der Kälte
oder der Anspannung zitterte wie ein frischge-
fangener Aal. Nach mindestens einer halben
Stunde im Auge des Orkans beruhigte sich die
See langsam wieder und wir traten, am Ende un-
serer Kräfte angekommen, den Rückweg an.

Die unendlich anmutende Rückreise und der
Fußweg in die eigenen vier Wände resultierten
dann noch in einer stattlichen Erkältung, die mir
als nettes Andenken blieb. 

Im Nachhinein erfuhr ich aus den Nachrichten,
dass parallel zu unserem kleinen Segelausflug
38 Boote auf dem Steinhuder Meer im Sturm
kenterten. Obwohl es rückblickend ein klasse
Abenteuer war, werde ich in Zukunft den Wetter-
bericht zwei Mal lesen, bevor ich wieder einen
Fuß auf ein Boot setze.

Kai Richtsmeier, Leichtmatrose
Bootstour mit der Flirt - Schweres Wetter kündigt
sich an!
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„Wirtschaft … läuft!“ 
Melanie Zwingelberg/Andreas Schmidt

„Wirtschaft … läuft!“ super - zumindest über 10
km beim 8. Gorch-Fock-Lauf am 16. Juni. Zum
zweiten Mal dabei, erreichte das Team des Fach-
bereichs Wirtschaft der Jade Hochschule mit 18
Läuferinnen und Läufern teils ein wenig erschöpft
aber glücklich und zufrieden mit Spitzenplatzie-
rungen das Ziel.

Vielleicht kennt Ihr ja einzelne der 18 Finisher,
die berichten können über:
- ein großes, über 500 Teilnehmer starkes Feld
beim 10 km-Lauf
- die innere Spannung vor dem Start (z.B. bei
Frau Zwingelberg als Wiss. Mitarbeiterin des
Fachbereichs, die erstmals an einem Volkslauf
teilnahm)
- das explosive Losrennen der Masse nach dem
Startschuss
- den langen Weg an der Außenpromenade des
Südstrands entlang
- den teilweise heftigen und böigen Süd-West-
Gegenwind
- das luftdurchlässige, einheitliche Laufshirt für
alle, das ein "Überhitzen" unmöglich machte
- das Glücksgefühl, gesund angekommen zu sein
- die kühlenden 0,5 Liter Erdinger nach dem Ziel-
einlauf
- leckeren Kuchen und Stuten für die Leute von
"Wirtschaft ... läuft!"
- die tollen Platzierungen

Die Frauen schafften es in der Teamwertung
gleich dreimal unter die ersten zehn: Dörthe
Hachmeister, Dörte Krupa und Helga Schmidt
belegten den 2., Melanie Zwingelberg, Thuy
Duong Nguyen und Gila Altmann den 6. sowie
Mareen Kiesewetter, Judith Koritke und Marie Pi-
schel den 8. Platz.

Unter 514 Finishern platzierten sich David Skibb
(7. gesamt, 4. MH) und Jens Freese (10. gesamt,
1. M40) hervorragend unter den ersten zehn. Ge-
meinsam mit Prof. Dr. Andreas Schmidt sicher-
ten sie sich zugleich den Spitzenplatz der
Teamwertung (von 45) und mit Tim Lysk und
Frank Ehlers in der Mannschaftswertung (von
20). Letztgenannte belegten mit Simon Garn zu-
sätzlich den 7. Platz der Teamwertung.

Gabriele Bürling, Lena Pommerehne und Klaus
Wittmeyer rundeten das tolle Gesamtbild ab, so-
dass außerdem die Plätze 8 und 16 in der Fir-
menwertung heraus sprangen.

Sollte dieser Artikel, 
der tolle Erfolg 

des Teams „FB Wirtschaft“ 
Euch Lust gemacht haben,

dann seid bereit,
wenn es wieder heißt:

„Wirtschaft ... läuft!“
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Wer sagt, in Wilhelmshaven wäre nichts
los?!?
Mittwochs am Pumpwerk
Veranstaltungstechnisch hatte Wilhelmshaven
diesen Sommer wieder viel zu bieten: traditions-
mäßig war ab Mai jede Woche Mittwochs am
Pumpwerk Live-Musik angesagt und das Wo-
chenende an der Jade war auch wieder ein Er-
lebnis.

Mittwochs am Pumpwerk fand dieses Jahr zum
zehnten Mal statt und hatte dafür wie gewohnt
ein tolles Programm auf die Bühne gestellt. Bei
Bratwurst und Bier konnte man sich wunderbar
die Konzerte mit Freunden ansehen und den Tag
ausklingen lassen. Der Eintritt war wie immer ko-
stenlos!

Wochenende an der Jade
Gleich im Anschluss zog das 39. Wochenende an
der Jade  vom 4.-7. Juli wieder Hunderttausende
von Besuchern an. Rund um den Hafen wurden
auf einem der größten Stadt- und Hafenfeste
Norddeutschlands auf sechs Open Air-Bühnen
und in zwei Vergnügungszelten rund 80 Künstler
mit einem vielseitigen Musik- und Unterhaltungs-
programm präsentiert. Zahlreiche Schiffe gingen
an diesem Wochenende in Wilhelmshaven vor
Anker und präsentierten die maritime Vielfalt der
Seefahrt.LOGO Mittwochs am Pumpwerk

Pumpwerk - Aussenansicht mit Bühne

Pumpwerk - direkter Blick auf die Bühne

Neben der "Niedersachsen (F 208)" waren das
russische Segelschulschiff "Mir", das ehemalige
Feuerschiff "Atlantis", das  Gewässerschutzschiff
"Mellum" und der größte im Einsatz befindliche
Polizeikreuzer "Bad Bramstedt" die Blickfänger
am vollständig ausgebuchten Bontekai.
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Vom Pumpwerk, wo historische Marktleute,
Künstler, Piraten und Rittersleute die Besucher
einluden, an ihren Marktständen zu stöbern und
zu feilschen, über die Wiesbadenbrücke, wo es
allerlei Oldtimer zu bestaunen gab, bis zum
Bonte Kai und Südstrand wurde an Ständen ge-
stöbert, gegessen und getrunken. Kulinarisch
reichte es von Fisch über Crêpes bis zur medi-
terranen Küche und Grillspezialitäten. Ein Floh-
markt auf der Deichbrücke und die Kirmes am
Hafen rundeten das Angebot ab.

Wilhelmshaven war bunt

Unaufhaltsam erobert der Holi Hype das ge-
samte Bundesland, so auch am 24. August um
13:00 Uhr den Pumpwerk-Park in Wilhelmsha-
ven. Das bunte Farbspektakel mit dem Ursprung
aus Indien ist die Veranstaltungssensation des
Jahres. Deutschlandweit treffen sich tausende
von Partygästen zu diesen Events, um dort unter
freiem Himmel bunte Farbbeutel durch die Luft
zu schleudern.

Premiere feierte das Farbfestival letztes Jahr in
Berlin. In diesem Jahr sprießen nun aus allen
Ecken Deutschlands große Holi-Veranstaltungen
mit beeindruckenden Besucherzahlen. 
Auch in Oldenburg feierte man im Juni ein sehr
erfolgreiches Format. Die Rufe nach einem wei-
teren Holi Festival in der Region wurden unüber-
hörbar laut. Daher haben sich die Veranstalter
des Holi Oldenburg entschlossen, eine weitere
Party auf die Beine zu stellen. Als perfekter
Standort wurde dafür der Pumpwerk-Park in Wil-
helmshaven gewählt. Dieses Gelände ist festival-
erprobt und eignet sich ausgezeichnet für ein
Open Air-Festival auf grünem Rasen. In enger
Kooperation mit der Wilhelmshaven Touristik &
Freizeit GmbH wurde so auch die Jadestadt ein
bisschen bunter.

Life Musik auf der Südstrand-Bühne mit Meerblick

Wer von euch war vor Ort?

Schickt uns doch für 

die nächste Ausgabe FotosJ

Es war viel los im Hexendorf am Pumperk
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StreetArt Festival
3. Internationales StreetArt Festival in Wilhelms-
haven
Nach den großen Erfolgen des Internationalen
StreetArt Festivals in den Jahren 2011 und 2012,
zu denen zehntausende Wilhelmshavener und
Besucher aus dem Um- und Ausland in die In-
nenstadt gezogen sind, fand vom 3. bis 4. August
2013 das 3. Internationale StreetArt Festival in
Wilhelmshaven statt. 
Wie in den vergangenen Jahren erstreckte sich
auch das 3. Internationale StreetArt Festival über
drei Areale. Für die Teilnahme hatten sich in die-
sem Jahr mehr als 50 Künstler aus 11 Nationen
beworben - was schon für sich alleine spricht. 
Neben 3D-Künstlern, Kopisten, StreetArt Künst-
ler und Freien Künstlern waren erstmals Body-
painter unter den 40 Teilnehmern aus elf
Nationen. 

Ihnen wurde die Möglichkeit geboten, ihr Können
zu zeigen und das Publikum durch ihre erstklas-
sigen Fertigkeiten zu beeindrucken. Anzutreffen
waren bekannte Gesichter aus der eigenen Na-
tion wie Kathrin Holdorf und das Vater-Tochter
Duo Wilfried und Melina Berg oder die italieni-

sche Preisträgerin Vera Bugatti. Aber wie man so
schön sagt: Die Mischung machts! 
So hatte das StreetArt Festival auch in diesem
Jahr wieder einige Künstler im Gepäck, für die
das Wilhelmshavener Festival eine Premiere war.
Eingeladen wurden u.a. der Inder Mukesh
Kumar, Cesar Paredes Pacora aus Peru und Filip
Mrvelj aus Kroatien. 
Schaulustige aus nah und fern konnten Bilder in
unterschiedlichen Formaten bestaunen, die die
Künstler u.a. auf das Pflaster in der Fußgänger-
zone malten. 

Tausendemal fotografiert wurden vor allem die
hübschen Models, nachdem sie in stundenlanger
Kleinstarbeit in Kunstwerke aus Fleisch und Blut
verwandelt wurden. 
Auch der Valoisplatz blieb von der Straßenkunst
nicht verschont. Nach dem Weltrekord 2012 von
Lydia & Vanessa Hitzfeld, Melanie Siegel und
Gregor Wosik nahmen 2013 die Holländer das
Ruder in die Hand. 
Gemeint sind Peter Westerink, Leon Keer, Ruben
Poncia und Remko van Schaik. Unterstützt wur-
den die Vier von Juandres Vera aus Mexico und
Antonio Cammarano aus Italien. Dem einen oder
anderen werden die Namen zu Recht bekannt
vorkommen, denn alle 6 Künstler haben schon
mindestens bei einem Wilhelmshavener Street
Art Festival mitgewirkt. Ziel der Truppe war es ein
großes, faszinierendes 3D-Bild auf den Valois-
platz zu zaubern. 

Bodypainting: bunt auf nackter Haut

Suchbild - findet Cathy ..;-)
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Das Besondere daran: Dieses Kunstwerk eröff-
nete dem Besucher einen detaillierteren Einblick
in die 3D Malerei, anders als er es von den bis-
herigen Bildern gewohnt war. In diesem Jahr lag
der Schwerpunkt nicht in der Größe. Das größte
3D Bild der Welt gab es im vergangenen Jahr
schließlich schon zu bestaunen. In 2013 ging es
mehr um das Detail.

Die Qualität der Bilder sei noch besser als im Vor-
jahr, lobte Oberbürgermeister Andreas Wagner,
der zusammen mit dem Künstler Buko Königs-
hoff, den Sponsoren Marlene Grimmert, Günter
Dresen und Markus Bulla sowie Michael Diers
der Jury angehörte. Er sei stolz, dass so viele der
besten Straßenmaler der Welt nach Wilhelmsha-
ven gekommen seien. Bei der Siegerehrung
wurde das nächste Festival für kommendes Jahr
angekündigt.

Bei den freien Künstlern heimste wie im Vorjahr
die Mexikanerin Adry del Rocio den ersten Preis
ein, bei den Kopisten Udo Lindenthal, bei den
3D-Künstlern ebenso wie im Vorjahr Nikolai Arndt
aus Marbach, der zugleich den Publikumspreis
gewann. Dieser brachte ihm eine Reise zu einem
Streetart Festival in Mexiko ein.

Eine Premiere gab es auch beim Wetter. Erst-
mals schien während des ganzen Festivals die
Sonne. Trotz des Strandwetters strömten vor
allem während des verkaufsoffenen Sonntags
zehntausende Besucher aus nah und fern in die
Stadt zu Kunstgenuss und Einkaufsbummel. 

3D Künstler: 1 Platz
Großartig ist das 3D-Kunstwerk von 
Nikolaj Arndt (Deutschland)

Shawn McCann (USA) fertigte dieses
beeindruckende wunderschöne 3D-Gemälde! 

Freie Künstler: 1. Platz
Ein fantastisches Kunstwerk von 
Adry del Rocio (Mexico)
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ITB 2013 - Messeauftritt der Jade Hoch-
schule auf der weltgrößten Tourismusmesse
wieder ein voller Erfolg!

Bei der Messeorganisation unter Leitung von
Prof. Dr. Ines Behn-Künzel wurde der Fachbe-
reich tatkräftig vom Wilhelmshavener Aktions-
kreis Tourismus (WATT e.V.) unterstützt, der
studentischen Vereinigung im Studiengang Tou-
rismuswirtschaft.

Auf der Internationalen Tourismusbörse (ITB) in
Berlin ist die gesamte Vielfalt des Reisens zu fin-
den: Länder, Zielgebiete, Veranstalter, Bu-
chungssysteme, Verkehrsträger, Hotels und
Hochschulen mit dem Ausbildungsschwerpunkt

Tourismuswirtschaft. So setzte der Fachbereich
Wirtschaft seine langjährige Tradition fort und
präsentierte die Jade Hochschule erfolgreich auf
der ITB 2013. Zusammen mit rund 50 anderen
in- und ausländischen Hochschulen nutzte der
Fachbereich die Chance, sich mit seinen spezifi-
schen Ausbildungs-, Forschungs- und Dienst-
leistungsangeboten zu präsentieren. 

Ein weiteres Ziel war es, wichtige Kontakte zu
Wissenschaft und Praxis zu knüpfen, bestehende
Kooperationen zu pflegen und potentiellen Stu-
dierenden zu begegnen sowie im Dialog Wis-
senschaft und Praxis zusammenzuführen, u.a.
um Synergieeffekte zu nutzen, dies unter der
Dachmarke „Market Trends & Innovations (MTI)“,
in Halle 5.1.

Unser Messeteam

Prof. Dr. Behn-Künzel und Prof. Dr. Luft

Günter Danzo im Gespräch mit Herrn Janusz
Groth, Sales & Marketing, Abteilungsleiter Hotel
Les Doctrinaires, der sich über das Studienan-
gebot informierte.

Messeteam - Teilnehmerinnen



Aus der Branche

Seite 14

Während der gesamten fünf Messetage standen
Mitglieder des WATT’s gemeinsam mit Mitarbei-
tern und Professoren des Fachbereichs Wirt-
schaft als Ansprechpartner für Fach- und
Privatbesucher zur Verfügung. 

Auch der niedersächsische Minister für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr, Olaf Lies, nutzte die-
ses Angebot und informierte sich am Stand der
Jade Hochschule.

Einer der Veranstaltungshöhepunkte am Messe-
stand war das traditionelle Absolvententreffen am
Donnerstag, ein Get-Together, welches durch
zahlreiches Erscheinen ein Erfolg war und die
Möglichkeit des Wiedersehens mit altbekannten
Gesichtern bot. 

Das Absolvententreffen ist seit Jahren traditio-
neller Bestandteil des Messeauftrittes.

und bietet ehemaligen Studierenden, von denen
mittlerweile viele herausragende Positionen in
der touristischen Praxis begleiten, eine hervorra-
gende Plattform, mit ihrer Alma Mater in Verbin-
dung zu bleiben.
Auch regionale und überregionale Partner des
Fachbereichs Wirtschaft kommen gerne, so
konnten wir in diesem Jahr u.a. Landrat Sven
Ambrosy und Kurdirektor Peter Schulze aus Bad
Zwischenahn am Stand begrüßen.

Prof. Dr. Enno Schmoll mit
Wirtschaftsminister Olaf Lies im Gespräch

Prof. Dr. T. Kirstges mit Sven Kornemann
Ulli Moritz mit Messeteammitgliedern
im Gespräch

Ehemalige Studierende
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Besonders schön ist es, wenn Hochschulenga-
gements Anerkennung finden - der diesjährigen
Willy Scharnow Preis in Höhe von 1500 Euro
ging an den Studiengang „Tourismuswirtschaft
online“. Der Preis wurde der Jade Hochschule
auf der Internationalen Tourismusbörse (ITB) in
Berlin verliehen (siehe auch S. 5).

Wiederholt gab der Fachbereich Wirtschaft ca. 50
Studierenden die Möglichkeit, im Rahmen einer
Studienexkursion zur Messe nach Berlin zu rei-
sen. Auf diesem Weg erhielten möglichst viele
Studierende frühzeitig Einblicke in das interna-
tionale Messegeschehen. Während ihres dreitä-
gigen Messeaufenthalts nahmen sie an
verschiedenen Fachveranstaltungen im Rahmen
des ITB-Wissenschaftskongresses teil. 

Darüber hinaus hatten sie die Möglichkeit, sich
über weiterführende Bildungsangebote im Tou-
rismus zu informieren sowie wichtige Kontakte zu
nationalen und internationalen Unternehmen zu
knüpfen. Diese Kontakte sind besonders mit Blick
auf die Suche nach einem geeigneten Prakti-
kumsplatz oder für den Berufseinstieg nach dem
Studium von großer Bedeutung. 

Unterstützt wurde die ITB-Messeaktivität der
Jade Hochschule vom Friesischen Brauhaus zu
Jever, das uns seit einigen Jahren als verlässli-
cher Partner zur Seite steht. Dafür sagen wir
herzlich Danke.

ITB-Fakten und Zahlen:
Rund 110.000 Fachbesucher, davon mehr
als 43% aus dem Ausland, 
10.086 Aussteller aus 188 Ländern 
Über 60.000 Berliner und Brandenburger
informierten sich an den Privatbesucher-
tagen am ITB-Wochenende

ITB-Kongress:
21.000 Teilnehmer besuchten die 200 Vor-
träge, Diskussionen und Workshops.
Entspricht 25%igen Zuwachs im Vergleich
zu 2012
Besonders starke Nachfrage hatten die
Themen Themen Social Media und Mobile
Travel Services

Prof. Dr. E. Schmoll mit Kurdirektor Schulze

Die nächste ITB findet von 
Mittwoch, 05. März - Sonntag 09. März

2014 in Berlin statt.

Wir werden dabei sein! 
Ihr auch?

Am Donnerstag, 06.03.14,
findet wieder das traditionelle

Ehemaligentreffen statt!

Dreiergespräch: in der Mitte Sven Ambrosy,
Landrat des Landkreises Friesland, Vorsitzender
des Tourismusverbandes Nordsee e.V. (seit
2004) und des Tourismusverbandes Nieder-
sachsen e.V. (seit 2006).
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In dieser Rubrik der Lookback möchten wir Euch nach und nach 
einige Absolventen unseres Studiengangs näher vorstellen. 

Diese stehen nun schon länger im Berufsleben, 
können entspannt auf ihr Studium und den Beginn ihrer Karriere  

in der Tourismusbranche zurückblicken und 
den "jüngeren" Absolventen und Lesern der Lookback 

vielleicht gute Tipps und Anregungen geben oder 
auch als  "leuchtendes Beispiel" dienen.

Interview mit Thomas Witte

Absolvent: 1999

Name: Thomas Witte

Alter:  38

Wie viele Semester hast du studiert?
9

Diplomarbeitsthema: 
„Analyse des österreichischen Reisemittlermark-
tes und Entwicklung von Strategien zur Ver-
triebsexpansion in Österreich am Beispiel der
Cunard Line Ltd.“

Notendurchschnitt Diplom: 2 (gut)

Familienstand: verheiratet

Thomas Witte
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Karriere

Welche Position hast du heute inne? In wel-
chem Unternehmen bist du tätig?
Ich arbeite bei der Deutschen Lufthansa AG, Be-
reich Passage (Airline). Dort bin ich als „Mana-
ger Distribution Strategy and Sales Cost“ für die
Strategie, das Budget und kommerzielle Ver-
handlungen weltweit mit Kreditkarten-Firmen ver-
antwortlich, um bei Lufthansa Kreditkarten und
andere Zahlungsmittel beim globalen Ticketver-
kauf zu akzeptieren. 

Was war deine Einstiegsposition nach dem
Studium? Welche weiteren beruflichen Sta-
tionen hast du durchlaufen?
Nach dem Studium habe ich ab 1999 1,5 Jahre
bei einem Sprachreiseveranstalter in Frankfurt,
Sprachcaffe (Reisen GmbH, der Hrsg.), gearbei-
tet. Dort war ich in verschiedenen Abteilungen
tätig, vom Marketing bis hin zur Leitung der Re-
servierungsabteilung. Von dort ging es im Jahr
2000 zu Amadeus Germany nach Bad Homburg,
dort war ich 4 Jahre als Produktmanager tätig,
speziell für Reiseversicherungs- und Mietwagen-
Software. Von 2004-2007 war ich im Produktma-
nagement-Headquarter von Amadeus in der
Nähe von Nizza, Frankreich, als Product Mana-
ger für das Mietwagen-Buchungstool von Ama-
deus weltweit zuständig. 2007 kam ich zurück
nach Deutschland und fing bei Lufthansa an. Dort
bin ich seit 6 Jahren auf der gleichen Position. 

Aller Anfang ist schwer. Kannst du dich noch
zurückerinnern, wie dein Einstellungsge-
spräch bei deinem ersten Arbeitgeber nach
dem Studium bzw. das Gespräch für deine
nächsthöhere Position war?
Das erste Gespräch war damals bei Sprachcaffe
und war eigentlich sehr entspannt. Ich hatte mich
bei einer anderen Firma in Frankfurt beworben,
und dort ein Angebot erhalten. Das Gespräch bei
Sprachcaffe kam spontan zustande während ich
mich in Frankfurt aufhielt, und ich erhielt dort
auch eine Zusage; am Ende habe ich mich für
Sprachcaffe entschieden. Meine Erfahrung ist,
daß gerade bei kleineren, inhabergeführten Fir-

men die Einstellungsprozesse viel eher intuitiv
und nicht so formalisiert sind wie in großen Kon-
zernen; das war damals so ein Fall von Einstel-
lung nach einem beidseitig sehr sympatischen
Interview. 

Hattest du dir deinen beruflichen Werdegang
so (oder so ähnlich) vorgestellt oder kam
alles ganz anders als geplant? Gründe?
Während des Studiums denkt man, das man
später in den Bereichen arbeiten wird, welche
man als Studienvertiefung gewählt hat. Es wird
im Berufsleben schnell deutlich, daß alles anders
kommt; das ist nicht planbar, denn selbst wenn
man in unserer Industrie bleibt, gibt es so viele
Möglichkeiten, von Touristik über IT-Anbieter, Air-
lines, die Rail-Industrie etc. 

Für wie viele MA zeichnest du persönlich ver-
antwortlich?
derzeit 2, vorher bis zu 5 Personen. 

Wie viele Stunden arbeitest du pro Woche?
Wie sieht ein gewöhnlicher Arbeitstag bei dir
aus?
Die Wochenarbeitszeit schwankt stark je nach
aktuellen Themen; durchschnittlich 40 Stunden.

Da die Themen sehr verschieden sind, ist jeder
Tag anders; wenn Verhandlungen mit externen
Firmen anstehen, kann es wochenlang nur Ver-
handlungsmarathons geben, auch mit vielen
Dienstreisen. Wenn interne Projekte anstehen ist
die Zeit mit teilweise jahrelangen Projektplänen
durchgetaktet und sehr intensiv. 

Es gibt Themen, welche jährlich wiederkehren,
wie die Zeit der Budgetplanung. Gerade in ei-
genverantwortlichen Positionen ist man ja eher
„selbstgetrieben“ und kann daher auch stark
steuern, welche Themen man vorrangig voran-
treiben möchte und wo man Schwerpunkte setzt;
damit gibt es keinen Standard-Tag. 
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Studium an der Jade HS bzw. FH Wil-
helmshaven

Was waren deine Studienschwerpunkte/ bei
welchen Profs?
Reiseveranstaltung bei Prof. Dr. Kirstges, Mar-
keting bei Prof. Dr. Urban

An welche „Highlights“ während deiner Stu-
dienzeit erinnerst du dich noch?
Gerade eine kleine FH wie Wilhelmshaven hatte
viele Vorteile, alles war sehr persönlich. Die ITB
war immer ein Highlight; auch die WATT-Aktivitä-
ten waren sehr schön; ich habe damals einige
Jahre die WATT-Zeitung mitgestaltet, dies hat viel
Spaß gemacht. Es gibt viele gute Erinnerungen
an das Studium; auch mein 6monatiges Prakti-
kum in Thailand war ein Highlight. 

Wie beurteilst du im Nachhinein die FH Aus-
bildung? Was war gut und hilfreich, was hast
du kaum wieder gebraucht?
Die Ausbildung kann ich im Nachhinein als gut
bezeichnen; in vielen Themen haben wir sicher-
lich profundes Wissen erhalten, gerade in den
BWL-Kernthemen wie Kalkulation, Rechtsthe-
men, etc. Es ist wichtig, mindestens noch eine
Fremdsprache neben Englisch zu lernen (damals
bei mir Spanisch); dies war ein sehr guter Be-
standteil des Studiums. Man kann nicht erwarten,
dass alle Themen des Studiums später im Be-
rufsleben wieder auftauchen, gerade vom Grund-
studium mit vielen theoretischen Berechnungen
etc., welche man nie wieder braucht. 

Welche Bedeutung hatte die Ausbildung an
der FH in WHV für deine Karriere?
Ein BWL-Studium ist die Grundlage für einen Be-
rufseinstieg, und daher war dies wichtig. Wir
haben natürlich ein gewisses Niveau in der BWL
bei allen Grund-Themen erlernt, auf welchem
man später aufbauen kann. Eine FH-Ausbildung
ist sicher praxisnäher als eine Universität, aber
es gibt immer viele Wege zur gleichen Stelle in
einem Unternehmen. Je nach späteren Positio-
nen ist das im Studium erworbene Wissen ja aber
immer nur die Grundlage, und nach dem ersten

Einstieg ist eigentlich wichtiger, wie flexibel man
im Berufsleben auf wechselnde Themen einge-
hen kann. Daher ist es eher wichtiger im Studium
zu lernen, wie man an Themen herangeht, wie
man Probleme löst. Auf der anderen Seite ist es
sowieso wichtig, sich ständig neu fortzubilden
bzw selbst weiterzulernen, intern über die Firma
oder extern, gerade bei der schnellen Verände-
rung, welche wir heute erleben, wie der Art der
Distribution in der Branche, der IT-Entwicklung
etc. 

Zu welchen deiner früheren Profs und Kom-
militonen hast du noch Kontakt?
Es ist immer schön, mit Professoren wie z.B.
Prof. Dr. Kirstges sich auf der ITB zu treffen.
Während dieser Zeit sind viele Freundschaften
entstanden, welche heute den engsten Freun-
deskreis bilden.

Hast du einen weiteren FH- oder Uni- Ab-
schluss/Master gemacht? Wenn ja, welchen?
nein

Hast du noch zusätzliche Kenntnisse, viel-
leicht in Form von Zertifikaten o.ä. erworben,
die dir geholfen haben, in das Unternehmen
einzusteigen?
Ich habe nach dem Berufseinstieg einige Kurse
absolviert. In meiner ersten Firma habe ich Spa-
nischkurse genommen. Vor etwa 10 Jahren habe
ich mit Französisch durch Auslands-Intensivkurse
angefangen; dies hat mir bei der Arbeit in Frank-
reich sehr geholfen; auch wenn die offizielle
Sprache bei Amadeus in Nizza Englisch ist,
waren viele Meetings auf Französisch. Vor einem
Jahr habe ich einen mehrwöchigen Russisch-In-
tensivkurs in Russland gemacht; die Sprache
hatte ich schon in der Schule einige Jahre gehabt
und wollte beginnen dies aufzufrischen. Außer-
dem habe ich in den verschiedenen Firmen ex-
terne Kurse in Projektmanagement bzw. bei der
Lufthansa Führungsseminare gehabt. 

Worin siehst du - darüber hinaus - das Er-
folgsrezept für deine Karriere?
Flexibilität, Offenheit und die Bereitschaft zu selb-
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ständigem Arbeiten, bei welchem man selbst die
Themen treibt, sind aus meiner Sicht wichtig. 
Ich kann empfehlen, ab und zu proaktiv die Firma
zu wechseln, auch wenn man unbefristete Ver-
träge hat; die Flexibilität, welche man dadurch
gewinnt, ist immer von Vorteil. 

Hattest du, bevor du in deinem ersten Unter-
nehmen nach der FH eingestiegen bist, dort
ein Praktikum gemacht?
Nein. Ich habe aber während des Studiums ei-
nige freiwillige Praktika in den Semesterferien ge-
macht, u.a. bei Veranstaltern in Frankfurt und
Berlin; dies hat den späteren Berufseinstieg si-
cher erleichtert. 

Ist der Berufseinstieg in die TW-Branche
heute leichter oder schwerer als zu deiner
Zeit?
Dies kann ich schwer beurteilen. Ende der
1990er Jahre war es denke ich nicht zu schwer,
einen Einstieg zu finden. Heute beginnen viele si-
cherlich mit Praktika oder befristeten Verträgen.
Dies kann aber je nach Sub-Branche (IT etc.) und
Firmengröße ganz unterschiedlich aussehen. 

Privates

Und wie sieht es mit Freizeit und Familie aus?
Bleibt/blieb Zeit für Mann/Frau und Kinder?
Es ist wichtig eine gute Work-Life-Balance zu
haben, auch wenn dies natürlich nicht immer
klappt.

Hast du selbst noch Zeit „Tourist“ zu sein?
Wie sehen deine nächsten Urlaubspläne aus?
Reisen gehört denke ich bei allen von uns zu
einem der größten Hobbies. Dieses Jahr waren
schon einige Touren u.a. nach Russland, Israel
und Thailand „dran“, aber auch erstmalig Rügen
(man wird älter! :-)).  Nächstes Jahr steht Peru
wieder auf der Agenda. 

Und wo wolltest du schon immer mal hin?
Ich hatte geplant, einmal eine Schlittenhunde-
Tour in Grönland zu machen; das hat bis jetzt lei-
der nicht geklappt; aber es ist ja gut, noch Ziele
zu haben... 

Was sind deine weiteren beruflichen Ziele?
Welche Position(en) kannst du in Zukunft
noch einnehmen?
Mitte diesen Jahres werde ich zur Deutschen
Bahn, zur Vertriebsstategie, wechseln. Es gibt
also neue Pläne.

Was kannst du den noch „jüngeren“ oder fri-
scheren Absolventen als Tipp geben, trotz der
„Steine“, die einem manchmal in den Weg ge-
legt werden, um Karriere zu machen?
Wenn es auf Anhieb nicht beim Traumarbeitge-
ber nach dem Studium klappt, vielleicht bei einer
anderen Firma einsteigen, ggf auch im Ausland,
und dann in ein paar Jahren wechseln. Es ist
immer gut, Praktika während des Studiums zu
machen, um Kontakte zu knüpfen. Sprachen
sollte man möglichst im Ausland lernen, wo der
Kontakt mit der Sprache intensiver ist; Work-
camps bei welchen man einige Wochen im Aus-
land arbeitet sind eine gute Alternative zu
Sprachkursen. Je flexibler man ist, räumlich und
thematisch, um so mehr Chancen bieten sich si-
cherlich auch heute nach dem Studium. 

Vielen Dank für das Interview!
sagen

Torsten Kirstges und
Natascha Volodihin
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Interview mit Gina Wagener

Absolventin: 2012

Name: Gina Wagener

Geburtstag/Alter:  31.07.89 - 23 Jahre

Wie viele Semester hast du studiert?
6 BA und 2 MA

Bachelorarbeitsthema: 
„Determinanten der Entwicklung von Lebenszy-
klen touristischer Destinationen und daraus re-
sultierende Chancen für das Marketing von
Reiseveranstaltern“

Notendurchschnitt Diplom: 1,42

Familienstand: ledig

Master

Wie ist dein Master aufgebaut und welche
Schwerpunkte hast du gewählt?
Ich studiere Management & Marketing mit
Schwerpunkt Tourismusmanagement an der Leu-
phana Univeristät in Lüneburg. Der Master geht
über 2 Jahre, wobei nur 3 Semester davon Vor-
lesungen sind. Jedes Semester hat man ein
Modul in seinem Schwerpunkt, wobei im zweiten
Semester noch ein Lehrforschungsprojekt statt-
findet, das in meinem Fall ebenfalls touristisch ist.
Wir machen dieses Semester in Kooperation mit
Reiseland eine komplette Überarbeitung deren
Marketing-Strategie. Online, Offline und vor allem
deutschlandweit. Im dritten Semester geht fast
der halbe Studiengang ins Ausland. In meinem
Fall gehe ich nach Frankreich, nach Rennes, und
studiere da genau das gleiche wie hier in
Deutschland. Die Leuphana hat sehr viele Part-
neruniversitäten, die ein vergleichbares Studien-
angebot haben. 

Wie steht dein Master in Verbindung zu dei-
nem Bachelor? Gibt es inhaltliche Schnitt-
mengen?
Da ich keinen Marketing-Schwerpunkt im Bache-
lor hatte, hält es sich mit den Überschneidungen
zum Glück noch in Grenzen. Auch touristisch hat-
ten wir bisher andere Fächer. Und nächstes Se-
mester, wenn Reiseveranstaltermanagement auf
dem Plan steht, bin ich schon in Frankreich ;-) 

Inwiefern ergänzt der Master dein vorheriges
Studium?
Ich würde sagen, dass der Master unseren Tou-
rismusstudiengang sehr gut ergänzt. Da ich nur
wenig Marketing hatte und viel Tourismus, lernt
man jetzt viel im Marketing Bereich dazu! Vor
allem auch statistische Auswertung von Umfra-
gen und ähnliches. Alle touristischen Fächer
hätte man jedoch durchaus schon im BA haben
können….

Ist dein Studium eher theorielastig oder hast
du einen guten Praxisbezug?
Es ist ohne Praktikum und an einer Uni doch eher

Gina Wagener



Karrieren unserer Absolventen

Seite 21

theorielastig. Wobei viele Profs aus der Wirt-
schaft kommen und immer wieder anschauliche
Beispiele bringen. Vor allem die aktuelle Koope-
ration mit Reiseland könnte nicht praktischer
sein. 

Würdest du den Studiengang weiterempfeh-
len?
Auf jeden Fall. Viele sehen den Studiengang
zwar kritisch, da man nicht immer viel Neues
lernt. Mir geht es jedoch anders. 

Wo möchtest du nach dem Studium hin? Was
sind deine nächsten Ziele?
Als erstes möchte ich, wenn möglich meine Mas-
terarbeit im Unternehmen schreiben. Am liebsten
bei einem Reiseveranstalter in Hamburg. Danach
würde ich gerne ein paar Jahre im Marketing
beim Veranstalter arbeiten, wobei ich mir auch
gut vorstellen könnte, direkt im Anschluss zu pro-
movieren, wenn sich ein gutes Thema findet. 

Studium an der Jade HS bzw. FH Wil-
helmshaven

Was waren deine Studienschwerpunkte/ bei
welchen Profs?
Verkehrsträgermanagement bei Herrn Moritz und
Reiseveranstaltermanagement bei Herrn Prof.
Dr. T. Kirstges. 

An welche „Highlights“ während deiner Stu-
dienzeit erinnerst du dich noch?
Die FH Partys am Donnerstag. Fahrten zur ITB.

Wie beurteilst du im Nachhinein die FH Aus-
bildung? Was war gut und hilfreich, was hast
du kaum wieder gebraucht?
Ich beurteile die Ausbildung auf jeden Fall jetzt
positiver als während meiner Zeit in Wilhelmsha-
ven ;-) Besonders in Reiseveranstaltermanage-
ment hat man vieles gelernt, was auch hier sehr
von Vorteil ist. Auch aus VWL und BWL brauche
ich immer wieder viele Dinge. Das liegt aber wohl
ganz individuell am Studium. In der Praxis sieht
es dann bestimmt wieder anders aus.  

Zu welchen deiner früheren Profs und Kom-
militonen hast du noch Kontakt?
Torsten Kirstges und noch viele von meinen
Kommilitonen. Wobei wirklich enger und regel-
mäßiger Kontakt nur noch zu einer Freundin.  

Privates

Und wie sieht es mit Freizeit und Familie aus?
Bleibt/blieb Zeit für Mann/Frau und Kinder?
Oder ist es geplant? 
Ich würde sagen, auch im Master genießt man
noch alle Freizeitprivilegien, die man als Student
so hat. Ich würde sogar behaupten, ich habe jetzt
mehr Freizeit. Da der Master sehr darauf ausge-
richtet ist, nebenbei zu arbeiten. Fast jeder ar-
beitetet neben dem Studium. Ich bin zurzeit im
Forschungsservice der Uni beschäftigt und ar-
beite da 10 Stunden die Woche. Das ist super gut
machbar. Ich kenne aber auch Freunde, die
einen Halbtagsjob schaffen!

Hast du selbst noch Zeit „Tourist“ zu sein?
Wie sehen deine nächsten Urlaubspläne aus?
Ich reise immer noch sehr gerne. Abgesehen von
meiner etwas „längeren“ Reise nach Frankreich
im September, hatte ich geplant im Sommer mit
2 Freunden eine Wohnwagen Tour durch Europa
zu machen. Die genaue Route steht noch nicht
fest. 

Und wo wolltest du schon immer mal hin? 
Australien 

Was sind deine weiteren beruflichen Ziele? 
Promovieren und einen guten Job im Marketing
finden…..später vielleicht auch Professorin wer-
den ;-) 

Vielen Dank für das Interview!
sagen

Torsten Kirstges und
Natascha Volodihin
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Interview mit Angela Harde

Absolventin: 2002

Name: Angela Harde

Alter:  35 Jahre

Wie viele Semester hast du studiert?
8

Diplomarbeitsthema: 
„Beurteilung einer Investition in die touristische
Infrastruktur Boliviens aus Sicht des Gastlandes
und des Investors“

Notendurchschnitt Diplom: 2,2

Familienstand/Kinder: ledig, keine Kinder

Karriere

Welche Position hast du heute inne? In wel-
chem Unternehmen bist du tätig?
Geschäftsführerin bei der Miller Reisen GmbH

Was war deine Einstiegsposition nach dem
Studium? Welche weiteren beruflichen Sta-
tionen hast du durchlaufen?
Meine Diplomarbeit habe ich noch für ein Kon-
kurrenzunternehmen meines jetzigen Arbeitge-
bers geschrieben, gleich danach hat es mich
aber auf den Millerhof gezogen. Angefangen
habe ich dort als Mitarbeiterin im Produktmana-
gement Peru/Bolivien/Ecuador. Nach zwei Jah-
ren wurde mir der Aufbau der zum damaligen
Zeitpunkt noch nicht vorhandenen Karibikabtei-
lung anvertraut, bevor ich wiederum zwei Jahre
später die Abteilungsleitung der Peru/Bolivien/
Ecuador Abteilung übernahm. 
Seit 2011 bin ich Prokuristin der Miller Reisen
GmbH, seit Sommer 2012 Geschäftsführerin. 

Aller Anfang ist schwer. Kannst du dich noch
zurückerinnern, wie dein Einstellungsge-
spräch bei deinem ersten Arbeitgeber nach
dem Studium bzw. das Gespräch für deine
nächsthöhere Position war?
Ich kann mich noch sehr gut an das Vorstel-
lungsgespräch mit Herrn Miller erinnern. Dies hat
bei Freunden von Herrn Miller im Pfälzer Wald
(wo ich ursprünglich herkomme) stattgefunden.
Ist alles sehr locker verlaufen und wenige Tage
später hatte ich die Zusage.

Hattest du dir deinen beruflichen Werdegang
so (oder so ähnlich) vorgestellt oder kam
alles ganz anders als geplant? Gründe?
Ich hatte schon geplant, bei einem Südamerika-
veranstalter zu arbeiten. Habe die Zeit im Pro-
duktmanagement und die direkte Zusam men-
 arbeit mit Kunden und Zielgebietsagenturen auch
immer sehr genossen. Dass ich nunmehr die Ge-
schäftsleitung einer der größten Lateinamerika-
spezialisten Deutschlands übernommen habe,
hätte ich mir aber ehrlich gesagt nicht träumen
lassen. Nach den Jahren im Produktmanage-

Angela Harde
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ment sind die neuen Aufgaben eine tolle neue
Herausforderung.

Für wie viele MA zeichnest du persönlich ver-
antwortlich?
35 Personen. 

Wie viele Stunden arbeitest du pro Woche?
Wie sieht ein gewöhnlicher Arbeitstag bei dir
aus?
Laut Vertrag bin ich „in der Gestaltung meiner Ar-
beitszeit frei“. In der Praxis heißt das, dass ich
ca. 40-45 Stunden pro Woche im Büro bin und je
nachdem auch noch von zu Hause aus agiere…

Einen „typischen“ Arbeitstag gibt es nicht. Jeder
Tag sieht anders aus. Habe ich Anfang des Jah-
res zusammen mit den Produktmanagern noch
die neuen Katalog geplant und war viel auf Mes-
sen unterwegs, kann es morgen schon wieder
passieren, dass es in einer der Länderabteilun-
gen Probleme gibt, Personal- oder Vorstellungs-
gespräche anstehen, oder ein wichtiger Kunde
ausschließlich mit der Geschäftsleitung kommu-
nizieren will. Natürlich stehen auch strategische
Planungen an. Auch an der Konzeption unserer
kürzlich online gegangenen Homepage war ich
involviert. Mein Alltag wird also nie langweilig, es
gibt immer neue Herausforderungen. Macht aber
viel Spaß, in einem jungen, hochmotivierten
Team zu arbeiten.

Studium an der Jade HS bzw. FH Wilhelms-
haven

Was waren deine Studienschwerpunkte/ bei
welchen Profs?
Marketing bei Prof. Dr. Urban und Reisever-
kehrswirtschaft bei Prof. Dr. Kirstges

An welche „Highlights“ während deiner Stu-
dienzeit erinnerst du dich noch?
Sommer am Süd- und Geniusstrand (den ich
nach meinem letzten Besuch vor 3 Jahren nicht
mehr wiedererkannt habe). Die Partys im Pa-
lazzo und im Pumpwerk waren legendär. Spaß

hat mir auch die übersichtliche Größe des Studi-
engangs bzw. der FH gemacht. Jeder kannte
jeden. Leider ist mit den Jahren der Kontakt zu
vielen der ehemaligen Kommilitonen abgebro-
chen. Mit einigen halte ich aber beständig Kon-
takt. 

Wie beurteilst du im Nachhinein die FH Aus-
bildung? Was war gut und hilfreich, was hast
du kaum wieder gebraucht?
Im Nachhinein haben mir die Vorlesungen von
Herrn Kirstges am meisten gebracht. Seien es
steuerliche Fragen, allgemeine rechtliche Fra-
gen, Marketing usw. Hat alles schon seine An-
wendung in meinem Berufsalltag gefunden.
Schwieriger umzusetzen waren einige zu theore-
tisch aufbereitete Vorlesungen anderer Profes-
soren. 

Welche Bedeutung hatte die Ausbildung an
der FH in WHV für deine Karriere?
Das Studium an sich war in einigen Punkten sehr
trocken und auf den ersten Blick nicht brauchbar
für den späteren Berufsalltag. Meinen Einstieg
bei Miller Reisen habe ich durch mein schon
während des Studiums bestehendes Interesse
an Lateinamerika geschafft (Praxissemester in
Ecuador, diverse Rucksackreisen durch die An-
denregion). Auch mein Diplomarbeitsthema und
den Veranstalter, für den ich die Arbeit damals
schrieb, habe ich bewusst ausgewählt. 

Zu welchen deiner früheren Profs und Kom-
militonen hast du noch Kontakt?
Zu den Professoren gar nicht mehr. Mit einigen
Kommilitonen halte ich noch Kontakt. Ein Groß-
teil ist nicht mehr im Tourismus tätig. Es ist immer
wieder spannend mitzubekommen, was die Ar-
beitswelt den Touristikern bietet und was man
neben den "klassischen" Tätigkeitsfeldern mit
dem Studium alles erreichen kann.

Hast du einen weiteren FH- oder Uni- Ab-
schluss/Master gemacht? Wenn ja, welchen?
Ich habe ein berufsbegleitendes Studium „Er-
wachsenenbildung“ an der TU Kaiserslautern ge-
macht und dieses mit dem Master
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abgeschlossen. Man weiß nie, vielleicht zieht es
mich eines Tages noch an eine Bildungseinrich-
tung ;-).

Hast du noch zusätzliche Kenntnisse, viel-
leicht in Form von Zertifikaten o.ä. erworben,
die dir geholfen haben, in das Unternehmen
einzusteigen?
Nein. 

Worin siehst du -darüber hinaus- das Er-
folgsrezept für deine Karriere?
Ich habe mein Hobby zum Beruf gemacht. 

Hattest du, bevor du in deinem ersten Unter-
nehmen nach der FH eingestiegen bist, dort
ein Praktikum gemacht?
Nein. 

Ist der Berufseinstieg in die TW-Branche
heute leichter oder schwerer als zu deiner
Zeit?
Wir bekommen sehr viel hoch qualifizierte Be-
werbungen. Ich denke, dass sich die Zahl der
Hochschulen, die Studiengänge im Bereich Tou-
rismus anbieten, seit meinem Abschluss erhöht
hat und somit mehr Absolventen auf der Suche
sind. Wichtig ist immer, dass man sich von der
Konkurrenz abhebt. Nicht unbedingt durch gute
Noten, sondern vielmehr durch zusätzlichen Ein-
satz wie z.B. freiwillige Praktika.

Privates

Und wie sieht es mit Freizeit und Familie aus?
Bleibt/blieb Zeit für Mann/Frau?
Freizeit ist mir sehr wichtig. Dafür bleibt auf jeden
Fall genug Zeit.

Hast du selbst noch Zeit „Tourist“ zu sein?
Wie sehen deine nächsten Urlaubspläne aus?
Als Lateinamerikaspezialist leben wir von dem
Wissen über ferne Länder. Ich verbringe somit

schon die ein oder andere Dienstreise/Urlaub in
Lateinamerika und der Karibik. Dieses Jahr war
ich schon in der Karibik unterwegs. Im Herbst
geht es dann nochmals nach Mittelamerika… 

Und wo wolltest du schon immer mal hin?
Ich lebe in der Bodenseeregion, also mal wieder
da, wo andere Urlaub machen. Kenne mich aber
zugegebenermaßen in entfernteren Ländern viel
besser aus, als in der Gegend hier. Schon immer
mal wollte ich z.B. ins nur wenige Fahrstunden
entfernte Südtirol. 

Was sind deine weiteren beruflichen Ziele?
Welche Position(en) kannst du in Zukunft
noch einnehmen?
Da ich die aktuelle Position erst seit etwas über
einem Jahr innehabe und mich noch viele neue
Herausforderungen erwarten, ist mein Ziel mo-
mentan, meine aktuelle Position optimal auszu-
füllen und Miller Reisen noch viele Jahre zu
begleiten.

Was kannst du den noch „jüngeren“ oder fri-
scheren Absolventen als Tipp geben, trotz der
„Steine“, die einem manchmal in den Weg ge-
legt werden, um Karriere zu machen?
Hilfreich ist es auch schon während des Studi-
ums Praktika zu machen, so kann man am ehes-
ten herausfinden, was Spaß macht und am
besten auch schon einen Fuß ins Unternehmen
bringen. Hilfreich ist auch frühzeitig  seine Inte-
ressen und Stärken zu erkennen und auszu-
bauen. 

Vielen Dank für das Interview!
sagen

Torsten Kirstges und
Natascha Volodihin



Who is Wo - Die Übersicht

Seite 25

Academia Linguae und Turk-
ish Language Center
Mehmet Sentürk

Acttiv Leisure Projects, S.L.
Juliane Krug
jkrug@acttiv.net

AERTiCKET AG 
Anne Kremer

AGA International S.A.
Eva Bruchhaus

AGETO Service GmbH
Alexandra Düe
alex@duee.de

AIDA Cruises 
Björn Franz

Air Berlin Crew Operations
GmbH
Patrick Nitsche

Air Berlin Plc & Luftverkehrs KG
Katrin Wichmann, Silvana
Dunzer

Aldiana GmbH
Nadine Gleue, Miljiana Lazic

alltours flugreisen gmbh
Kristina Kutschka

ALPenjoy
Tourismusmarketing
Ingo Diesch 

Amadeus Germany
Oliver Wolters, Simone Woyke,
Nicole Mahlmann

Amadeus S.A.S (Nice) 
Judith Schneider

Amadeus SAS 
Philipp Quiel
arvato direct services GmbH
Britta Kroke, Claudia Machon,
Claudia Nüvemann, Mareike
Stumme, Steffi Lechler,
Daniela Nitsche
daniela.nitsche@googlemail.com

Asklepios Kliniken GmbH
Kerstin Rudolph
ke.rudolph@asklepios.com

ATLANTIK Hotels
Mareike Wessels

Auckland University of Tech-
nology
Michael Lück

Bad Nauheim
Stadtmarketing und
Tourismus GmbH 
Katja Heiderich
katjaheiderich@yahoo.de

Bad Pyrmont Tourismus
GmbH 
Karsten Stahlhut

BCD Travel Germany
Holding GmbH 
Ralf Seidlitzki,
Cornelia Simon
connyeckelt@web.de

Beckmann Reisen GmbH
Dirk Beckmann

Belgien-Tourismus Wallonie-
Brüssel
Eva-Maria Claushues
claushues@belgien-tourismus.de

Bergbautourismusverein
Stadt Welzow e.V.
Claudia Szonn

Bewotec GmbH
Dirk Baschleben,
Susan Wagner
susan.wagner1@gmx.de

Bolivialine
Klaus Buntenkötter

BONAGO Incentive
Marketing Group GmbH - A
Hubert Burda Media
Company
Melanie Barlovic

booking.com
Mirko Zieher

Boomerang Reisen GmbH
Cynthia Iller

Braintribe IT Technologies
GmbH 
Edith Messerschmidt

BRANDAD Systems AG 
Irene Baumann
irene.baumann@gmx.net

Bremer Touristik-Zentrale
(BTZ)
Cornelia Getta

Ihr sucht eine Mitstudentin oder einen Mitstudenten?
Über die Suchfunktion („Strg + F“) kann man in einer PDF-Datei
problemlos entweder Vornamen oder Nachnamen suchen und 

sich die gewünschten Informationen anzeigen lassen.
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BTO24 Travel Organizer
GmbH
Corinna Döpkens

Bundesagentur für Arbeit
Tino Moser
tinomoser@yahoo.de

Bundesamt für Zivilluftfahrt
Dirk Uloth

Bünting E-Commerce
GmbH& Co KG
Antje Liedtke

Cambridge Weavers Carpet
Technologies GmbH
Sebastian Uerpmann

Canusa Touristik
Birgit Berens

Cape Dreams
Gudrun Thiering

Carl. Ed. Schünemann KG 
Kathrin Freese

Carlson Wagonlit Travel
Stefanie Roes

CasaModa Heinrich Katt
GmbH & Co. KG 
Christian Orth

CinemaxX Oldenburg
Antonia Hartung

Claims Conference
Karola Kara

Columbus McKinnon
Industrial Products GmbH
Christian Pfeiffer

Compass Group
Hartmut Weber

Condor Flugdienst GmbH 
Andreas Hocke

conSation - Dienstleistungen
im Tourismus GbR
Olaf Seeger, Peter Lamprecht
lamprecht@consation.com

Contact Energy
Stefanie Hess

Conti-Reisen GmbH
Nadine Koch

Cordial Canarias Hotels &
Resorts 
Sylke Gnefkow

Costa Kreuzfahrten
Dirk Colombet

Das Weindepot
Andrea Lehmann

DB Vertrieb GmbH 
Jasmin Bremermann, Anna
Möller

DDB Tribal Hamburg GmbH 
Sabrina Kuhlmann

deepblue networks AG
Sonja Gerber

DER Touristik Frankfurt
GmbH & Co.KG
Jens Braun, Anke
Gräfingschulte, Matthias Klar,
Jörn Krausser, Inga Schmid,
Carla-Patricia Häfner, Murielle
Velontrova

DER Touristik Köln GmbH
Henrike Volksdorf, Christina
Wanstrath

Deutsche Bahn Vertrieb GmbH
Thomas Witte
thwitte@yahoo.com

Deutsche Bibelgesellschaft
Gisela Liedtke
gisela_liedtke@web.de

Deutsche Lufthansa AG
Holger Lies, Katja Steineke,
Kerstin Würkert, Doris Geiger,
Daniela Göllnitz
danielagoellnitz@gmx.de

Deutsche Zentrale für
Tourismus e.V. 
Steve Wagner

Deutsches Reisebüro GmbH
& Co.KG 
Britta Striemer

Deutsches Zentrum für Luft-
und Raumfahrt (DLR)
Nicole Hofmann

DE-VAU-GE
Gesundkostwerk
Deutschland GmbH
Tanja Hülpüsch
tanja_huelpuesch@web.de

Diageo Deutschland GmbH 
Nadine Saupe
dine76@web.de

DOCS International GmbH
Jan Büscher
janbuescher@gmx.de

Döhler GmbH 
Anja Stalzer

DTAG 
Silke Pelz

dwif-Consulting GmbH
Matthias Hollmann

ECE Projektmanagement
GmbH & Co. KG
Heike Stasch
stasch.heike@googlemail.com

Elke Klee Eventmanagement
Elke Klee
kleeelke@web.de 
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Elsfleth Touristinfo
Birgit Krüger

Entwicklungszusammen-
arbeit, 
Freie Hansestadt Bremen
Silke Goethe
sgoethe@yahoo.com

erlebe-fernreisen GmbH
Helena Symalla

Erlebnisschiffahrt
Brombachsee
Dagmar Wilken

e-Sixt GmbH & Co.KG
Janina Freimann

ETI-Express Travel
International
Stefan Heimerl

EUROFORUM Verlag GmbH 
Vanessa Bartsch

Exec Software Team GmbH 
Mareike Grund

Explorer Fernreisen GmbH &
Co. KG
Beatrix Porth

feel China, Dehua Touristic
GmbH
Yuan Liu

FH Osnabrück, Dekanat
Eva Twent

FH Worms
Bettina Belkner
bettina.belkner@gmx.de

Flughafen Bremen GmbH
Helge Otten

Fortesse Consulting GmbH 
Alexander Schwalm

Freier Reisejournalist
Götz A. Primke

Frosch Ferienhäuser GmbH
Friederike Vogt

FTI Touristik - drive FTI 
Nina Cremer

Gaststätte&Pension
„Forsthaus am Erlichthof“
Claudia Szonn

Gebeco GmbH und Co KG
Henrike Beck
henrike.beck@googlemail.com

GeraNova Bruckmann
Verlagshaus GmbH 
Janina Roso

German Industry and
Commerce Hong Kong,
South China, Vietnam 
Maresa Barthelmeß

Germanwings Flug GmbH
David Busse

Germontec GmbH
Personaldienstleistungen &
HR Consulting
Philip Wettengel

Geschäftsleiter Online-
Plattform McFit
Carsten Mann

GlaxoSmithKline Consumer
Healthcare GmbH + Co.KG 
Lisa Teegen

global office München-West
Stefan Vögele
stefanvoegele@gmx.net

GO! Express & Logistics
Bonn
Kirsten Mutsch
Kwoelbern@hotmail.com

Google Germany GmbH
Christian Bärwind

Grafschaft Bentheim
Tourismus
Manuela Westhuis

Grinberg Services 
Veronika Grinberg

Group business Software AG 
Constanze Zarth

Gymnasiale Oberstufe
Notodden, Norwegen
Christian Raupach
c_raupach@yahoo.com

Hamburg Messe und
Congress GmbH
Aida Saric

Hamburg Süd Reiseagentur
GmbH, Lufthansa City
Center
Cord Gödecke

Hamburger Sportverein e.V.
Tim Quathamer

Hameln Marketing und
Tourismus GmbH
Oliver Meinecke
omeinecke@yahoo.com

Hapag-Lloyd Kreuzfahrten
GmbH
Anja Allnoch

Hapimag Cannero
Petra Hassepass

Hapimag Scerne di Pineto
Sven Kornemann

Hays AG
Peter Bresser

Henkel AG & Co. KGaA
Michael Schnatmann
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HERING SCHUPPENER Con-
sulting Strategieberatung für
Kommunikation GmbH
Andrea Strysch

Hiestand & Suhr Handels-
und Logistik GmbH
Bettina Werner
bettinawerner81@googlemail.com

Hoffrogge Consulting
Company GmbH 
Nina Weißflog 

Hotel Bayerischer Hof
Rebekka Hofmann

Hotel le Germain 
Alexandra Ermolaeva

Hotel Strass Mayerhofen
Antje Sohr

hotel.de AG
Malte Köhler

HOTOUR Hotel Consulting
GmbH
Christine Mayer

HRG Germany GmbH & Co.
KG
Till Pferdmenges
till.pferdemenges@web.de
Karl Uwe Ahrens
uwe.ahrens1@web.de

HRS – HOTEL
RESERVATION SERVICE,
Robert Ragge GmbH
Katrin Hock

HSM GmbH + Co. KG 
Rhea Wagner

IC Tourismus GmbH
Nadine Lydia de Wit
nadine_lydia_dewit@hotmail.com

ICSME Shanghai 
Alp Altun

Idea Spa Travel 
Michael Bolst
bolst@ideaspa.pl

IKEA
Tanja Schramm
tanjas@gmx.net

Imken touristik
Birte Imken-Fandrey
04402-96880

INC Research GmbH
(ehemals Kendle GmbH)
Janine Jantzen

infomax websolutions GmbH 
Elisabeth Wundram

Initial Textil Service GmbH &
Co KG 
Wiebke Kraus
wiebke.kraus@gmx.de

ISO Travel Solutions 
Peter Demker, Kristin Kurpierz

Jucy Group Limited
Christoph Glauche
chris_glauche@hotmail.com

Kingfisher Bay Resort
Group/Fraser Island & Hoch-
schule Heilbronn
Stephanie Siebert

KORESE GmbH
Frank Aschentrup

Krankenhaus Nordwest
Sabine Prüfer

Kreuzfahrtberater GmbH
Jacqueline Wilms

Kreuzfahrten Sinning GmbH
Thorsten Eden
thorsten.eden@gmx.de

KRM (Deutschland) GmbH -
ECCO Schuhe
Mandy Wolter

KUONI Destination
Management
Heike Schräder

Kurverein Neuharlingersiel e.V.
Susanne Mäntele
maentele@neuharlingersiel.de

Le CroBag GmbH & Co. KG
Heike Gäbler

Le Gourmand - Das
Geniesser - Magazin
Götz A. Primke

Lechler Immobilien 
Bianca Zamarian

Leiter Service Center, TUI 4U
GmbH
Stephan Ihmels

Leitung, Jugendherberge
Greifswald
Anke Blaschka
anke.blaschka@gmx.de

Leuphana Universität
Sandra Schnell

LIDL Stiftung & Co. KG
Matthias Tholen

Lieb Management
Beteileiligungs GmbH
Alexandra Michalak

LMG Management GmbH
Jenny Türnau

Logica Management Consul-
ting 
Simone Zach

L’TUR in Baden-Baden
Tim Klein
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Lübeck und Travemünde
Marketing GmbH
Annika Gehling

Lufthansa
Tule Snethlage

Lumesse GmbH
Sascha Grosskopf

luna-park
Monika Szturc

maconda Corporate
Development
Virginia Gomes dos Santos

Mallorca Incentives
Heike Friese

mansuchtmich.de - offline
sehen, online wiederfinden! 
Kathrin Hiller

Maxxium Deutschland GmbH 
Silke Noll

MediaCom Agentur für
Mediaberatung GmbH
Sarah Bullwinkel
sarah.bullwinkel@gmx.de

Mediaplanet Verlag Deutsch-
land GmbH
Stefanie Rhenisch

Meier’s Weltreisen
Claudia Marx
claudia.marx@dertouristik.com

Meliá Hotels International
Sandra Wille, Nadine Wincke,
Nicole Tabel

Mercuri Urval GmbH 
Svenja Biermann

Messe Frankfurt GmbH
Andrea Morawietz

Mexico Mio
Ireen Schumann,
Marlen Gehrke
marlen@mexico-mio.de

MGH Messe- und
Ausstellungsgesellschaft
Hansa GmbH
Kerstin Trätmar

Micros-Fidelio GmbH
Simone Bolek

Microsoft Deutschland
GmbH 
Christiane Kloes

Miles & More International
Yasmin Friedrich

Miller Reisen
Angela Harde

MISUMI Europa GmbH 
Serap Sönmeztürk

Mondelez Deutschland
Silje Gerdts
silje.gerdts@o2online.de

MR&S Market Research &
Services GmbH
Antje Schaffranietz
flami@gmx.de

MT-Energie GmbH 
Lena-Maria Stöwing
lena.stoewing@mt-energie.com

Musikschule Wittmund
Mechthild Pohlhausen-
Weegen

my.IRS GmbH,
Softwareanbieter für
Destinationen (System:
TOMAS)
Mareyke Schrader
Mareyke@schrader65.de

N.A.Spiekeroog
Hotelbetriebsges.mbH 
Nils-Uwe Ahsendorf
info@hotelzurlinde.eu

Namseb Lodge Namibia
Aileen von Wietersheim

NCL (Bahamas) Ltd.
Britta Mertgen
brittamertgen@gmx.de

ngn - new generation
network gmbh 
Kathrin Wietusch

Nord-Schrott W. Tollkien
GmbH& Co.KG
Sandra Kohlenberg

NOVASOL A/S
Katrin Wiesebrock

Oberschwaben-Tourismus
GmbH
Nadja Ateş

Oldenburg Tourismus und
Marketing GmbH 
Mareen Römer

Oliver Ehbrecht, Touristik
und IT 
Oliver Ehbrecht

Opodo Ltd.
Katrin Colombet

Oraylis GmbH
Dorte Schusdziara

Orient Tours LLC (VAE)
Susan Steinbinder

P.HENKEL GmbH
Henrike Henkel

Partners Group
Sabine Noessler
sabine_noessler@web.de
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Pferd & Reiter Internationale
Reiterreisen
Jessica Bley
j.bley@pferdreiter.de

PLANTOURS Kreuzfahrten in
Bremen
Anja Berding

Prodinger|GFB
Tourismusmarketing
Melanie Islic

quintessence consulting
GmbH
Andreas Düber

Randstad Deutschland
Anas Kombaz
kombaza@hotmail.com

rausch communications & pr
Karina Ahlrichs

Redlin I Schindler GmbH
Meike Westphal

Referentin E-Commerce
CONDOR
Iris Krämer
iris.kraemer@condor.com

Reisebüro Schmidt GmbH
Corinna Düe

Reisemission Leipzig 
Cathleen Brumm

Repower Systems SE
Susanne Wendt

Rewe Touristik GmbH
Christina Wanstrath

RheinEnergie Köln
Isabel Geithe
IsabelGeithe@aol.com

Rhein-Main-
Verkehrsverbund GmbH
Kerstin Falk

Rheinmetall Landsysteme
GmbH in Kiel
Anne-Marie Dorner

RTHC Beyer Leverkusen e.V.
Anke Holterbosch

Rückenwind Reisen GmbH
Marscha Büsing

ruf Reisen GmbH
Simone Hansman

runa Reisen GmbH
Karl Bodo Bock,
Nils Wend
wend@runa-reisen.de

Sabre Travel Network 
Sabine Bolse

Sana Kliniken Berlin-
Brandenburg GmbH
Eileen Hoke
eileenhoke@hotmail.com

Sartori & Berger 
Ulrike Ritter

Schaeffler Asia Pacific
Regional HQ
Jasmin Löffler

Scottish & Newcastle
Deutschland GmbH
Andreas Thielemann

Scottish Natural Heritage
Maren Ebeling

Sebastian Ernst & Petra
Wagner GbR
Petra Wagner,
Sebastian Ernst
s.ernst@easy-sprachreisen.de

Selbstständig
Joachim Klein

Selbstständig
Silke Vosbein

Selbstständig Beratung/
Consulting
Barbara Frebert

Service-Bund National Vertr.
Ges. mbH 
Gerd Lentzen

SERVICETEAM GmbH
Bernd Schmitz
schmitzmittz@hotmail.de

Siemens Switzerland Ltd.
Christiane Westendorf

Social Security Department,
States of Guernsey
Stephanie Barnes
stephanie.barnes@gov.gg

Sparkassenverband Bayern
Kim Koberman

Staatsbad Norderney GmbH
Wilhelm Loth

Stade Tourismus GmbH
Frank Tinnemeyer
tinnemeyer@stade-tourismus.de

Stadt Bingen am Rhein - Amt
für Touristik und
Städtepartnerschaften 
Benedikt Schinke

Stadt Nürtingen-
Tourismusförderung
Jasmin Kühnle

Stage Entertainment Market-
ing & Sales GmbH
Katharina Senf, Michael Ellert

Starwood Hotels & Ressorts
Markus Schreyer

Steuer- und
Prüfungsassistentin, Dr.
Franz J. Bönkhoff 
Kathrin Pohl
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STEWA Touristik GmbH
Janina Kelterborn

Stiftung Digitale Chancen
und Institut für Informations-
management Bremen (ifib)
Rebecca Romppel

Stokke GmbH  
Maaike Hagemann

Strassenkrimi Agentur für
Kriminalspiele
Heiko Sakel

StroemerPeople GmbH in
Emden
Carmen Post

stucco pompeji nord 
Christian Hechler

Südheide Gifhorn GmbH 
Jörn Pache

Sunderdiek Designagentur
Stephanie Pitschke

SunExpress
Anne Brömser

Surtrek Tour Operator 
Christina Bremekamp

Swiss International Air lines
Iris Malich
iris.malich@swiss.com

Sylt Marketing GmbH
Moritz Luft

Systems International GmbH
Teoman Bingül

Tanja Kretzer B&O
Dienstleistungen
Tanja Kretzer

Telekom Deutschland GmbH
Claudia Walter

Terravista Erlebnisreisen
GmbH
Kai Wolfermann
info@terravista-erlebnisreisen.de

Thomas Cook AG
Yvonne Schwarz, Silke Tenzer,
Nadine Dernoschek, Britta Sei-
fert

Thomas Cook AG Austria
Sabine Walz

Thomas Cook AG / Bucher
Reisen GmbH
Cornelia Jurk

ThyssenKrupp AG
Sven Hagen

tour 4 family,
Geschäftsführerin
Ilka Lemkemeyer

Tour Vital GmbH
Sevda Buschkühle

Tourismusbüro Herten 
Ludmilla Gutjahr

Tourismus-Service Hörnum 
Carsten Holz

Tourismus-Service
Scharbeutz 
Katharina Lübken

Tourismusverband
Landkreis Stade/ Elbe e.V.
Stefanie Scholl

Tourismusverband Rügen
Dorothea Reuschel

Trainerin - Beratung und
Seminare
Katja Pfohl

Transocean Tours
Frauke Siebert

Traum-Ferienwohnung.de
GmbH in Bremen
Franziska Meschkat

Trautmann-Biberger
Landmaschinenhandel
Barbara Hensel

travelArt Ltda.
Michael Lange

TravelTainment – The
Amadeus Leisure Group 
Thomas Abels

TREND MICRO 
Marion Lehmkuhl

Triplesense
Katayoun Parandian-Kurz

T-Systems International
GmbH 
Teoman Bingül

TUI 4U GmbH
Stephan Ihmels, Katrin Widera

TUI Cruises GmbH
Ulrike Pomaska, Susanne
Rubbert, Nicole Wisch, Imke
Bärwind, Sarah Schwaldt,
Annika Brand
annika_brand@web.de
Janna Bornhoff
Janna.bornhoff@tuicruises.com

TUI Deutschland GmbH
Elke Janssen, Matthias
Schlüter, Karolin Strüver,
André Vonau, Solveig Voß, Hil-
legonda Hillmann, Nadine Kai-
ser

TUI Leisure Travel Special
Tours GmbH
Ralf Hohmann

TUI Travel plc. 
Sandra Look-Haasler
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TUIfly GmbH
Dagmar Fischer

UBS AG Zürich
Jutta Braams

Uhlandschule Kornwestheim 
Eva Abertshauser

Unister
Susann Wagner

Universität Hamburg
Inga Karnapp

Universum Management Ge-
sellschaft mbH 
Swen Rengers
swenrengers@gmail.com

Upstalsboom Hotels und
Freizeit GmbH 
Regine Bayer

Usedom Tourismus GmbH
Kirstin May
kirstin.may@usedom.de

Verwaltung Jade Hochschule
Petra Ducci

VNR Verlag für die Deutsche
Wirtschaft/ experto.de -Die
Beraterportale, Portalleiterin
Jacqueline Crichton
jacqueline.crichton@gmx.net 

vtours
Sebastian Anderer

W&B / Turista 
Inga Sewing

Webasto-Edscha Cabrio
GmbH 
Michaela Wapelhorst

web-netz GmbH
Dorit Siebenbrodt
d.7brodt@gmx.de 

Wenjou GmbH 
Monika Ernst
monika.ernst@wenjou.com

WERNER-TOURS
Touristikinternational GmbH
Silke Müller

Wikinger Reisen GmbH
Judith Kemmann

Wilhelmshaven
Touristik&Freizeit GmbH
Gunda Rosenboom

WISAG Gebäudereinigung
Jens Bartels
jens.bartels@wisag.de

Wolters Reisen GmbH
Christina Hobbie, Nadine
Schult

Wüstenrot &
Württembergische AG
Christine Donhauser

WWF Deutschland 
Anke Mörking

Xenion Interactive GmbH
Katja Hentschel

Zeppelin Power Systems,
Projektassistenz Bau
Kim Tina Knobloch

Who was hier - Die Übersicht
Agnes Lajewski

Alexa Hobeling

Alisa Koch

Anika Teller

Anja Wiegmann

Anja Schmidt

Anke Anwand

Anke Falk

Anna Adam

Anna Maria Przybylowicz

Annika Deymann

Antje Breden

Armin Engel

Atilla Kayaardi

Benjamin Blatt

Birgit Stracke

Britta Meyer

Carsten Apeler

Carsten Bruns

Christiane Pöppinghaus

Christiane Mache

Christina Ernst

Christina Vogel

Christina Vooge

Clara Tietze

Claudia Janssen

Claudia Beine-Mach

Claudia Kunze

Daniela Wirtz

Daniela Raubnitz

David Nieslony

Dorothee Ulrichs

Dörte Jarck

Dunja Argast

Ezia Monopoli

Frances Lütkemüller

Frank Langkabel

Franziska Lüder

Friederike Töbelmann

Gabriele Wagner



Who was hier - Die Übersicht

Seite 33

Gabriele Riedel

Georgios Gkiouras

Gisa Röthemeyer

Heike Gronau

Helena Symalla

Helge Ihnen

Hendrikje  Krüger

Huailin Sun

Iris Bartnik

Isabel Domscheidt

Jana Labudde

Janika Hödl

Jennifer Künzel

Joachim Klein
Joke Iris Neunaber
JA-9aber@ewetel.net

Judith Borgmann

Julia Zimfer

Julie Neill

Kai Dietzmann

Kais Zaiane

Katharina Ries

Kathrin Brändle

Kathrin Kerber

Kathrin Scherner

Kathrin Wischnewski

Katja Hodapp

Kerstin Müller

Kerstin Kattenhorn

Kim Julia Schmutzler

Kirsten Conzelmann

Madlen Boisivon

Maren Prestel

Maria Böttcher

Marina Boetselaars

Marion Groninger
Markus Beppler
markusbeppler@web.de

Markus Handlos

Martina Pottebaum

Martina Kiwus

Meike Muth

Meike Schröder

Meike Grundmann

Meike Dahlbüdding

Melanie Eichkorn

Melanie Esch

Melanie Pippel

Melanie Rodriguez

Michael Wessel

Michael Hinse

Michaela Perl

Michaela Müller

Nadja Ateş

Nathalie Flammer

Nicole Ahrens

Nik Bender

Nikola Rams

Nina Stuhlmann

Nora Wulfinghoff

Philipp Schneider

Rebecca Stranz

Rita Bender

Sabine Burger
Sandra Aßmann
assmann.sandra@gmail.com

Sandra Leute

Sebastian Zeh

Silke Albrecht

Silke Kley

Stefanie Schädlich

Stefanie Cordes

Sylvia Walter

Tamea Berreth

Tina Klitsch

Tomma Wieckberg

Ulrike Werner

Ulrike Kratzin

Ulrike Sievers-Hausen

Verena Siek

Wiebke Lackas

Wiebke Nobel

Sind Angaben falsch? 
Fehlt jemand?

Neues von Euch? 
Neuer Job? 

Heirat? 
Kinder?

Das erste graue Haar?

Wir wollen´s wissen!

Schickt doch bitte 
eine Info-Mail an 

Kirstges@aol.com
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Neue Publikationen

Kirstges, Torsten / Zimfer, Julia, 
Harter Tourismus? Eine kritische Analyse des Tourismus in Ägypten!, 
Wilhelmshaven 2012
(ISBN: 978-3-935923-21-7; ca. 160 Seiten), mit vielen farbigen Abbildungen und Fotos. 
Schaut ins Buch! Link: 

http://www.jade-hs.de/fileadmin/blaetterkatalog/harter_tourismus/blaetterkatalog/

Kirstges, Torsten / Schröder, Christian,
Destination Reiseleitung - Ein Leitfaden für Reiseleiter – aus der Praxis für die Praxis,
3. Auflage, Wilhelmshaven 2012
(ISBN: 978-3-935923-18-7; ca. 300 Seiten)
Neugierig geworden? Auch hier ist Euch die Möglichkeit gegeben ins Buch zu schauen:

http://www.jade-hs.de/fileadmin/blaetterkatalog/ITF_Destination_Reiseleitung/blaetterkatalog/

Kirstges, Torsten / Fritsche, Julia / Wagener, Gina,
Strukturanalyse des deutschen Reiseveranstaltermarktes 2012,
Wilhelmshaven 2012
(ISBN:978-3-935923-24-8; ca. 85 Seiten)

Blätterkatalog: http://www.jade-hs.de/fileadmin/blaetterkatalog/ITF_Strukturanalyse_Kirstges/blaetterkatalog/
Download: https://www.jade-hs.de/fileadmin/blaetterkatalog/ITF_Strukturanalyse_Kirstges/blaetterkatalog/blaetterkatalog/pdf/complete.pdf
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Grüße vom Treffen im Harz mit den ehemaligen WHVern mit Familien und Kindern

Antje Schaffranietz (ex Flamich) mit Mann Peter und Tochter Nimue,
Patrick Nitsche mit Daniela Nitsche (ex Haas) mit Kindern Enya und Rocco,
Jasmin Löffler und Gerome,
Cord Gödecke mit seiner Frau Jasmin und Kindern Mia, Jonah und Hanne.
WHVer nicht mit auf dem Bild, aber dabei:
Susanne + Michael Rubbert,
Falk Klostermann mit Frau Anja und Kindern Ella und Piet.

Hallo Herr Weithöner und Herr Kirstges,
ich hoffe es geht Ihnen gut! 
Ich darf verkünden, dass am 29.7.2013 unser
kleiner Sonnenschein Leonard das Licht der
Welt erblickt hat. Wir freuen uns sehr, dass er
da ist, gesund und munter ist und uns ständig
auf Trab hält :-)
Beste Grüße in den hohen Norden,

Janina (Freimann), Thomas und Leo



Foto- und Grüßeseite

Seite 36

Viele Grüße aus Mittelhessen an alle
ehemaligen Kommilitonen senden Jana,
Henry und Markus Beppler

1000 Besos an meine zwei liebsten Ex-WGs
der Welt und die Uschis!
Vermisse euch! 
Grüße aus Kolumbien, Maria!

Wir haben im Juni 2013 geheiratet und
grüßen auf diesem Wege alle ehemaligen
Kommilitonen der Jade Hochschule
Wilhelmshaven.

Herzliche Grüße aus Bremen,
Till Pferdmenges mit Christine

Mirko Zieher mit einjährigem Sohn Elias
grüßt alle ganz herzlich!
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caution hot!
Gruß an alle Africa-Lover! Holger.

Survival Training bestanden!
Deadvlei (Namibia) überlebt. Holger.
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Ich heiße Maelle-Tamea Latour und 
ich bin geboren am 4.9.2013 um 3:59 h in
Wilhelmshaven.
Bei meiner Geburt wog ich 3.635 g, und
ich war 52 cm groß!

und ich bin gut drauf,

wenn ich bei Papa bin.

Zu meiner Geburt gratulierte der Fach-
bereich mit einem schönen und reich
gespickten Blumenstrauß.Mama ist so happy mit mir

Cathy Latour und Prof. Dr. Torsten Kirstges freuen sich über ihre Tochter!
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Traueranzeigen anlässlich des Ablebens ehemaliger Professoren
(Wilhelmshavener Zeitung)

Erscheinungsdatum der Anzeige: Samstag, 03.08.2013

Erscheinungsdatum der Anzeige: Samstag, 31.08.2013



LL OOKOOK BB ACKACK !!
Das Absolventenmagazin der Tourismuswirtschaft 

an der Jade-Hochschule in Wilhelmshaven

Die letzte Seite der Sommer/Herbst-2013-Ausgabe!

Wir wünschen allen einen schönen Herbst und eine gute Weihnachtszeit!

Wir freuen uns auf Euer Feedback und Eure Infos ...

Die nächste Lookback erscheint voraussichtlich im Frühjahr 2014.


